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schuhhaus thier-Galerie
Neubau LadeNLokaL ZumNorde im eCe-eiNkaufsZeNtrum dortmuNd

PlaNuNGsPhase
deZ. 10 - aPr. 11
realisieruNG
JuL. 11 - JaN. 12
besoNDerheit
eiNkaufsZeNtrum

Projektstatus
reaLisiert 2011
staNDort
dortmuNd
Projektart
HaNdeL & Verkauf

bGf    1130 m²
lPh    1-9
eNev  2009
kfW    - / -
baukosteN
1.440.000 €

bauherr
sCHuHHaus ZumNorde GmbH & Co. kG 
ProjektteaM
WiLHeLm meier-ebbers, tHomas kÜPer, PHiLiP kÜPer, et al.
fachPlaNer
iNGeNieurbÜro domke, HaHN CoNsuLt

ProjektbeschreibuNG

die besonderheit dieses Ladenlokals der un-
ternehmensgruppe Zumnorde besteht in der 
Lage im neu geschaffenen Einkaufszentrum 
„thier-Galerie“ in dortmund. da es sich um 
einen Erstbezug in das Anfang 2012 eröffnete 
Einkaufszentrum handelt, bestand eine große 
planerische freiheit bei der Gestaltung des 
Ladenlokals innerhalb der Parameter, welche 
von Seiten des Betreibers gesetzt wurden. 
Das Ladenlokal befindet sich auf der 1. Etage 
auf der äußeren Galerie des Zentrums und es 
erstreckt sich bei einer Gesamtfläche von ca. 
1.130m² über insgesamt zwei Etagen. In der 
ersten Etage befinden sich die Damenschuhe. 

Über eine treppe hinter dem kassenbereich 
erreicht man das obergeschoss mit den Her-
ren und kinderschuhen. das untere Geschoss 
erlaubt über eine lange profillose Schaufens-
terfront unterschiedliche Einblicke in die Ver-
kaufsfläche; das obere Geschoss ist eher intro-
vertiert gehalten. Hier wird die Zone oberhalb 
des Schaufensters für eine großformatige Wer-
bewand herangezogen.

Vom Eingangsbereich dient ein in Holzparkett 
ausgeführter Bodenbelag der Orientierung und 
Leitung der Kundenströme im Ladenlokal. Ne-
ben der Überleitung in rückwertige bereiche 

der Damenabteilung führt der Bodenbelag zum 
Kassenbereich und der dazu in Beziehung ste-
henden Treppe zum OG. Die Decken sind kom-
plett in Weiß ausgeführt und nehmen entweder 
deckengleiche Leuchten oder weiße Strahler 
auf. Die Wände sind im Hintergrund ebenfalls 
in einem neutralen Weisston gehalten, damit 
die davor angeordneten Bereiche zur Waren-
präsentation besser zur Geltung kommen. Ein 
besonderes detail ist die indirekt beleuchte-
te lavendelfarbende Wandfarbe, von der sich 
unterschiedliche helle und dunklere Holztöne 
wertig absetzen. Der lilafarbene Farbakzent 
wiederholt sich u.A. in den Möbeln.
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